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Abhanden gekommene Werttitel. - Titroi disparns. - Titoli smarriti.

Le president du Tribunal de la Gruyörc somrne !e dötenteur inconnu
d'une action au porteur de la Sociötö ölet trique de Bul'e, n° 42, de la produire
prös le grefle du Tribunal, ä Bulle, dans le dölai de trois ans dös la prösente
publication, faute de quoi l'annulation en sera pronoDcöc.

Bulle, le 17 fövrier 1898.

(W. 20') Le prösident: Ls. Morard.

Der unterzeichnete Richter bat heute verfügt: Der unbekannte Inhaber
des von H. Grünberg in Biel an die Ordre «C. Iluot-Marcband und Huot-
Marcband» ausgestellten Eigenwechsels im Betrage vou Fr 470. 30, fällig auf
31. Mai 1897, wird aufgefordert, diesen Wechsel innert der Frist von 4 Monaten,
vom erstmaligen Erscheinen dieser Publikation an zu rechnen, dem Riehteramt
Biel vorzulegen, bei Vermeidung der Amortisation.

Amthaus Biel, den 1. März 1898.

(W. 22') Der Gerichtspräsident: Sohorer.

Handetsregistei*. - Reptre dn eonmieree, - Beptro di eommewi«.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principalc.

Zürich — Zarich — Zurigo

1898. 28. Februar. Martin Lang, vou Zürich, .und Leopold Epstein,
von Eichstetten (Baden), beide in Zürich I, haben unter der Firma Lang
& Epstein in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. März 1898 ihren Anfang nehmen wird. Seidenwaren en gros. Löwen-
strasse 53.

28. Februar. Unter der Firma Yieluuohtgenossenschaft Steinmaur hat
8iob, mit Sitz in Steinmaur, am 22. August 1897, eine Genossenschaft
gebildet, welche die Förderung der materiellen Interessen ihrer Mitglieder
durch die Hebung der Fleckviehzucbt zum Zwecko hat. Der Eintritt erfolgt
durch die Unterzeichnung der Statuten und den Erwerb mindestens eines
auf den Namen lautenden Anteilscheines ä Fr. 10 per Stück Vieh, und der
Austritt freiwillig durch schriftliche vierteljährliche Kündigung auf Schluss
des Rechnungsjahres (31. August), Ausschluss und Hinschied dos Genossenschafters.

Die Gebühren für später Eintretende riohten sich nach dem
Genossenschaftsvermögen, werden vom Vorstande und diojeuigen für
Austretende durch die Genossenschaftsvorsammlung bestimmt. Die
Betriebsausgaben werden auf die Anteilscheine verlegt. Jede persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein Vorstand, bestehend aus
Präsident, Vicepräsidont, Aktuar, Quästor und Herdebuehführor, ersterer
duroh dio Generalversammlung, und letzterer aus seiner Mitto gowählt,
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident oder
der Vicepräsident je mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist: Jean Merki, in Nledersteinmaur; Vicepräsident:
Heinrich Schmid, in Oberstoinmaur; Aktuar: Job. Jakob Müllor, inSünikon;
Quästor: Heinrich Müller, in Sünikou; Herdehuchführer: Heinrich Müllor,
in Obor.steinmaur, alle von Steinmaur.

28. Februar. Die Ylelizuohtgeuosseuschaft des landw. Vereins Wädens-
weil daselbst (S. H. A. B. vom 27. Marz 1896, pag. 365) hat an Stelle der
bisherigen Vorstandsmitglieder Robert Schüror, Rudolf Hottingor, Gottfried
Hauser und Jakob Treichler gewählt: als Präsident: Jakob Hottingcr, in
Oediscbwend; als Vicepräsident: Friedrich Höhn, in Mugern; als Aktuar:
Heinrich Hauser, in Fuhr; als Quästor Jakob Wälti, in Oedischwend, und
als Beisitzer: Rudolf Schärer, in Ilolzmoosrüti-Wädensweil (bisher Aktuar
und Quästor): Hausor ist von Schönenberg, die übrigen von Wädensweil.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen.
1898. 2 März. Der Inhaber der Firma F. 8aegesser-Egger in Langenthal

(S. H. A. B. Nr. 147 vom 15. Oktober 1890, pag. 731 und Nr. 277
vom 3. Oktober 1896, pag. 1140) ändert seine Firma ab in F. Saegesser-
Friedli.

Bureau Bern.
1. März. Inhaber der Firma K. Stänipfll, Sohn im Weissenbühl hei

Bern ist Karl Gottlieb Stämpfli, von Münchenhucbseo, im Weissenbühl
bei Bern. Natur des Geschäfts: Baugescbäft, Uebernabme von Zinimer-
und Schroinerarbeiten. Geschäftslokal: Zimmerweg 14, Weissenbühl bei
Bern.

Bureau de Courtelary.
1er mars. La raison «Arnold Spichiger», ä Langenthal (F. o. s. du c.

du 13 aoüt 1892, n° 178, page 716) a cödö sa succursale ä La Ferriöre
ä la maison «Spichiger fröres» [«Gebr. Spichiger»], ä Sonceboz.

La raison Arnold Spichiger, ä La Ferriöre (F. o. s. du c. du
14 decembre 1896, n° 134, page 4373), est ainsi öteinte.

Les fröres Arnold et Auguste Spicbiger. de Untersteckbolz, demeurant
le premier ä Langenthal et le dernier ä La Ferriöre, ont constituö ä
Sonceboz sous la raison sociale Spichiger freres (Gebr. Spichiger), une
sociötö en nom collectif qui a commencö ses opörations le 1er janvier 1898.
Genre de commerce: Imprögnation et commerce de poteaux de tölögraphe,
de tölöphone et de traasmissions ölectriques; commerce de bois de clöture
et scierie.

Cette societö a ötabli sous la möme raison sociale Spichiger fröres,
une succursale ä La Ferriöre laquelle a pour objet le möme genre
de commerce que l'ötablissement principal.

l"°mars. L'association Syndicat des patrons boulangers du district
de Conrteiary, dont le siöge est ä St-Imier (F. o. s. du c. du 15 octobre
1889, n° 164, page 781), a complötö ses Statuts par Particle additionnel
suivant: «A l'avonir le prix minimal du pain sera fixö pour telle ou telle
localitö ou circonscription soit par ronanimitö des patrons d'une möme
commune municipale ou circonscription, soit par les assemblöes gönörales,
si les dits patrons ne sont pas unanimement d'accord. Toutes les dispositions
statutaires contraires ä l'esprit du prösent article additionnel sont abrogöes.
Toute infraction ä cette nouvelle disposition sera passible des peines
prövues aux Statuts du syndicat. Get article additionnel entrera en vigueur
dös qu'il aura ötö publie dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Pour l'exercice 1896/98 le prösident ost Charles Nicodemus, ä St-Imier;
le vice-prösident: Thöophile Rem, ä Sonvillier ;~le secrötaire Auguste Rickli,
ä St-Imier; le secrötaire-adjoint: Louis Wittwer, ä Sonvillier; le caissier:
Henri Baumann, ä Villeret. Les autres membres da comitö sont: Jean Kohler,
ä Renan, Lucien Robert, ä Tramelan, Jacob Qtti, ä Sonceboz.

Sekwyz — Sehwyz — Svltlo
1898. 2. März. Die Firma P. Suter in Ricd-Muottalhal (S. H. A. B.

Nr. 243 vom 23. Dezember 1891, pag. 984) ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

2. März. Die Firma Carl Weber, Sohn, Steinbruchbesitzer in Bäcb,
Freienbach (S. II. A. B. Nr. 206 vom 22. Juli 1896, pag. 852) ist infolge
Aufgabe des Geschäfts seitens des Inhabers erloschen.

2. März. Inhaber der Firma August Kälin-Lienert in Einsiedeln ist
August Kälin-Lienert, von und in Einsiedeln. Natur des Geschäftes: Hut-,
Schuh- und Pelzwarenhandlung.

Freibarg — ITiliourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1898. 2 mars. La maison G. Theraulaz & Cie, ä Fribourg (F. o. s.
du c., 1895, page 390), donue procuration ä Hubert Weck, de Fribourg,
y doiniciliö.

2 mars. La raison Pierre Mattei, ä Fribourg (F. o. s. du o., 1883,
page 475, et 1896. page 1168), ost öteinte ensuite du döcös du titulaire.

Solothorn — Soleare — Soletta
Bureiu für den Registerbezirk fiebern, in Solothuni.

1898. 1. März. Die Firma Hugueniu & Rudolf in Selzach (S. H. A. B.
Nr. 150 vom 10. Juni 1895) ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Ed. Rudolf in Selzach, ist Eduard Rudolf, von und
in Selzaeli. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Hugueniu & Rudolf».

Basel-Sladt — BAle-Yille — Basilea-Clttl
•1898. 28. Februar. Paul Schölle und Carl Schölly, beide von Basel,

ersterer in Basel, letzterer in St. Gallen wohnhaft, haben unter der Firma
Gebrüder Suhölly in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 14. März 1898 beginnt Natur des Geschäftes: Herren- und
Knabenkonfektion, Tuchwaren. Gescbäftslekal: Freiestrasse 34 iBären-Zunft).

28. Februar. Inhaber dor Fimia P. R. Sohaub in Basel ist Paul Rudolf
Schaub, von Ringen (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Handel mit Slahlwareu. Vertretungen. Geschäftslokal: Theaterstrasse 14.

1. Marz. Die bisherige Korumaiidilgcsellschaft unter der Firma
F. Hoffinanu-Lu Roohe & C», iu Basel (S. II. A. B. Nr. 304 vom 6. November
1896, pag. 1250) hat sich infolgo Todes des Kommanditärs Fritz Hoffmann-
Moriun aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Kommanditgesellschaft «F. Hoffmann-La Roche & Cn».

1. März. Fritz Hoffmanu-La Roche, von Basel, Carl Meerwein, von
Amsterdam, Alfred La Roche-Passavant. von Basel, und Witwe Eliso
HoBmann-Merian, vou Basel, alle wohnaft in Basel, haben unter der Firma
F. Uoffinaun-La Roohe & 0° in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Novomber 1897 begonnen und Aktiven und Passiven
der frühern Kommanditgesellschaft «F. Hoffmann-La Roche & C »
übernommen hat. Fritz Hoffmann-La Roche und Carl Meerwein sind
unbeschränkt haftende Gesellschafter, Alfred La Roche-Passavant ist Komman-
ditär mit dreihundertt-.usend Franken (Fr. 300,000), Witwe Eliso Hoffmann-
Merian ist KommaudRärin mit hunderttausend Franken (Fr. 100,000). Die
Firma erteilt Prokura an Eduard Hentz, von Basel, und Dr. Carl Sohärges,
von München, beide wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Fabrikation
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und Handel in pharmazeutischen und ohemischen Produkten. Geschäftslokal:

Grenzacherstrasse 184.
1. März. Inhaber der Firma G. Köhler in Basel ist Gottlieb Kohler,

von Bützberg (Aargau), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Tapeziererund
Dekorationsgeschäft Kommission in Holz und Polstermöbeln, Teppichen

u. dergl. Geschäftslokal: Dornacherstrasse 62.
1. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma F. Spinnler & C'c

in Basel (S. H. A. B. Nr. 283 vom 10. Oktober 1896, pag. 1165) hat sich
infolge Todes der Kommanditärin Witwe Friederike Lutz-Merker aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die nunmehrige KollektivgeselLscbaft
«F. Spinnler & CiB».

1. März. Carl Friedrich Spinnler, Vater, und Fritz Spinnler, Sohn,
beide von Basel, ersterer wohnhaft in Basel, letzterer in Sulz (Elsass),
haben unter der Firma F. Spinnler & Cie in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. März 1898 beginnt und Aktiven und
Passiven der frühern Kommanditgesellschaft «F. Spinnler & C'°» übernimmt.
Natur des Geschäftes: Florelspinnerei. Fabrikation gefärbter Nähseide.
Geschäftslokal: Bluraenrain 32 (Fabriken in Sulz, Ober-Elsass).

Genf — Geneve — Ginevra
1898. 1er mars. La maison D. Pellet, inscrite ä Genfeve', pour un

commerce d'fepicerie et droguerie (F. o. s. du c. du 20 septembre 1892,
n° 203, page 815). transföre son si fege commercial ä Chene-Bourg, oii

eile continue pour Sexploitation d'un hölel-caffe-restaurant dit «Höfel des
4 Nations».

1" mars. Le chef de la maison E. Rueff-Vaueher, ä Genfeve, commencfee
le 1er mars 1898, est Philippe-Elie Rouff, soit Rueö, allife Vaucher, de
Carouge, doraicilife ä Genfeve. Genre d'affaire: Epicerie fine et droguerie.
Locaux: 7, Cours de Rive (ancien commerce D. Pellet).

Assurance mutuelle de pensions viagöres en liquidation.

Avant dernier averlissement.
Los soeifetaires de /Assurance mutuelle de pensions viagferes de Genfeve

sont informfes que, par decision de l'asserablfee gfenferale du 22 ffevrier 1894, la
Socifete est dissoute et sa liquidation a ete decideo.

En consequence, le soussignfe, conformfement aux prescriptions adoptfees

pour cette liquidation et ä cel'es du Code ffedferal des Obligations, invite
tous ceux qui croient avoir un droit ou une prfetention quelconqne ä faire
valoir daus l'actif social, de bien vouloir intervenir avec pifeces h l'appui au
sifege social, Hue Petitot 5, ä Genfeve-, d'ici au 22 ffevrier 1899, sous peine
de forclusion.

GF,N£VE, msrs 1898. d. »ubola,
(V. 14'J president du comite de liquidation.

JB. 31.
Compte de profits et pertes

de la Banque commerciale neuchäteloise ä Neuchätel
Doit pour l'exerciee 1807. Avoir

Oharg-es (Sauf ratification rCglementaire.) Produite

4,913

41,990 70

I. Frais d'administration.
Indemuites aux mcmhrcs de ^administration et au

secretaire.
Appointement8 des employes, honoraires aux agents,

gratifications.
Assurance et entretien du batiment de In bnnque.

reparations.
Locations.
Chauffage, eclairagc, service et surveillance.
Fourniturcs de bureau (impressions, insertions,

Abonnemente, formulaircs).
Ports de lettres, depfiehes, espfeecs et billets, frais de

concordat.
Frais de confection des billets de banque (araortissement).
Divers.

I. Produit du compte d'effets de change.
Effets escoraptCs sur la Suisse:

Interets per^us 260,603. —
Reescompte de l'exerciee precedent A. 4'/»°/° 32,762. —

626

4,250
1,394
2,880

17,518

29

45
10

55

293,365. —
A deduirc: Reescompte au 31 dCeembre

1897 kW/t 41,964. 70

Effets sur l'Ctranger:
IntCrets per$us 2,773. 70
RCeseompte de l'exerciee precedent ä 2 °/° 4. —

261,400 30

80,672 86
4,428
2,671 77

2,777. 70
A deduirc: RCcseomptc au 31 dCeembre

1897 ä 4*/» °/o 363. 30 2,414 40

62,169 85
7,452

44,717
85

II. Impöt9.
Impöt federal sur Ich billets de banque.
Impöt cantonal nur les billets de banque.

Avancen nur nantissement:
IntCrCts perijus 13,773. 75
Moins: Prorate de l'exerciee prCcCdent

ä 4, 4'A, 4'/«, 45/8, i'/i et 6fA7o 1,191. 60

12,582. 15
Plus: Prorata d'intCrets au 31 dCeembre

1897 k 4, 4'/«, 4'/j, 4"/« et 5 °/o 912.55

III. Interets debiteurs.

a. Sur engagements en eomptes courants. 13,494 70

5,965
3,175

11,981

04
65
02

A eomptes de ehöques.
A eomptes de banques d'Cmission et corresponds nts.
A eomptes courants crCancicrs.

b. Sur engagements d'autre nature.
Sur engagements ä terme (bons de dCpöts k terme):

39,139. 25 IntCröts et coupons pay(5s.
12,509. — Prorata d'intCrCts au 31 dCeembre 1897.

51,648. 26
18,821. — A dCduire: Prorate d'intCröts de l'exer¬

Effets ä l'eneaissement et effets impayCs:
Produits d'enciüsscmentn, etc 1,332 Ol 268,641 41

58,948 96 32,827 25

II. Interets creanciers et commissions.

a. Sur creances en eomptes courants.
Des banques d'Cmission et eorrespondants
Des eomptes courants dCbiteurs

b. Sur criances et placements.
D'effets publics:

BCuCfice sur les eours et mieux-values rCali-
sCes sur les fondH publies propres 16,017. 80

IntCrCts perfus sur les fonds publics propres 39,429. —

6,847
27,143

48
70

10,000
3 797
1,000

220

10

cicc precedent.

IV. Pertea et amortissements.
Sur effete escomptCs sur la Suisse.

„ effete publics: Moins-values d'evaluation.

„ bfttimeut de la banque.

„ pertes d'autre nature.16,017 10

65,446. 80
Commissions, etc., sur l'acbat et la vente

pour eompte de tiers 2,186. 10 67,631 90 91,623 08

177,117 02
6,667

170,449
80
22

VI. Benefice net.
Solde au 31 decembre 1896.
Benefice net de l'exerciee 1897.

III. Produit des immeubles.
Du b&timcut de la bunque 6.980/ IV. Droits et indemnitfes.
Droits de garde et gestion sur dCpöts de titres et objets

de valcurs, etc 1,568 40/ V. Produits divers.
Agio sur monnaies diverses, billets de banque Ctron-

gers, etc. 240 —/ VI. Renfroes d'anciennes crfeances umorties.
Mieux-value sur realisation d'immeubles 4.205 10/ VII. Solde du bfenfefice de l'annfee prfeoedente.
Report ä nouveau 6,667 80

878,926 79 / 878,925 79

Annexe au compte de profits et pertos de la Banque commerciale neuchäteloise au 31 decembre 1897.

Repartition dn benfeflee.
BCnCfiee net de l'exercicc 1897 fr. 177,117. 02
Dividenden ä payer sur t-000 action« k fr. 20. — fr. 160,000. —
Dotation au fonds de rCservc Btatutaire „ 13,000. — „ 173,000. —

Report ä nouveau '. fr. 4,117. 02

Art. 68 des statuta:
Les produits nets, deduction falte de toutes lea charges constituent les bCnCfiees de l'exercicc.
II est prClevC, en premier lieu, sur ces bCnCfiees, eu faveur du fonds de rCserve meutiounC ci-aprCs, une somnic ä determiner

chaque annCc par l'assembiec gCnCrale, mats qui ne pourra pas ßtre införieure au cinq pour cent (6 "/») des dits benefices.
Sous reserve de tous autres prClfevements que l'assemblCc generate pourrait encore decider en vue de la creation de reserves

speciales, le surplus du benefice net est reparti par parts egales entre les actions, k titre de dividende.
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23. 31.
Bilan annuel

de la Banque commerciale neuchäteloise ä Neuchätel
au 31 döcembre 1807.

Actif (Snnl' ratification ldglcmcntaire.) Passif
"

8,200,000
184,709 85

I. Caisse.

Couvcrlure des billets cu cspcccs ayaul cours legal.
Autre* vuleiir» rit expires ayuut cour» Idgul.

I. Emission de billets.
Billeis en circulation 1

Propre- billet-- en eaisse j (vo,r "nnw n° 7,933,350
66,650

—
i

8,000,000 | —
1

8 590,024 38

3,884,709
66,660

131,650
7,014

699,096

91,997
869,846

7,016,035

45,517

85

53

21

Encaiaae Ugale.
Propres billets (voir annexe u» I).
Billet» des autre, imiique* d'emission .-ui-»es.
Alitres valeurs en eaisse.

II. Creances a courte echeance.
1 Disponibles utt plus tard dans les 8 jours.)

Kffets sitr place non centres et mitres rrdaitee* A eourte
eelteanee.

Banques d'emission suissc-. eomptes dbbitcur*.
C'orrespondants dehiteurs.

III. Crcanc.es sur effets dc change.
Effets cscomptc- stir la Sui-se:

1,721,928. 13 ecliu- dans le. SO jour-.
3,274,548. 41 e,utrc 31 el 60 „
1,070,621. 42 r „ 61 et 90

346,038. 40 „ aprcs 90 „

Effets sur l'Otranger:
2,504. 40 ecbus dans les 3u jours.
9,850. 35 entre 31 el 60

31,449. 10 61 et 1)0

1,713. 20 apres 90 n

11- Engagements a courte echeance.
(Rcmbonrs.iblcs an plus tard dans les 8 jours.)

Oomplc- de virements et de cheques
Banques d'emis-ion suisses, comptes crdancicrs
Correspondants erdaneiers
Comptes eonrants erdaneiers (voir annexe n° 3)
Jetnns de presence et gratifications

308,136
60,842
75,846

506,086
6,913

40
85

72
956.824

1

1

I

1

|97

1,150,941 93
47
25

36

05

IV. Antres engagements ä terme.
(Avec terme de remboursement ddpassant 8 jours.)

Bons de depöts a terme, remboursables en 1898, sons
prdavis ou renouvclables

V. Comptes d'ordre.
Recxeompte sur articles de I'aetif j (voir b detail lua le

Prorata d'intcretx sur articles du pn.-sif lce«p(ede profile eljurtu)
Bdndfice net i idpartir pour I'annde 1897

VI. Fonds propres.
Capital verse
Fonds de reserve statuta ire (y compris 1'allocation de 1897)
Report du solde dc benefice pour l'annec 1898

42,328
12,509

160,000

4,000,000
63,000
4,117 02

915,509

•214,837

4,067,117

1-

1

02
1

7,470,859 21

857,750

51,056 80

Avance* sur oanlisscuicnt:
36,700. — ecbus dans les 30 jouiv.
34,600. — entre 31 et 60 „
74,900. — „ 61 et 90

211,550. — n apres 90

Effet« & l'eneaissemcnt. \
669,779 60

IV. Autres oröances ä terme.
(Disponibles apri« 8 jours.)

Comptes eonrants ddbiteurs aver rrddit convert. \
1,107,261 32

1,104,740

2,521 32

V. Placements a terme iudeflni.
Obligations (suivant inventairc) cffcts publics (voir

annexe n° 2).
Liquidations et soldes. \

168,000
169,000

4,000
—

VII. Placements Axes.
Immcuble A I'usage do la banque.
Mobilier. \

2,912 55
912

2,000
55

VIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'interdt* sur articles de i'aetif.
Divers: Frais de confection de billets de banqne. \

14,154,278 99 \ 14,154,278 99

1

Annexes au bilan annuel de la ßanqne commerciale neuchäteloise an 31 decembre 1897.

Annexe n° 1. Etat des billets de banqne au 31 decerabre 1897.

10C0 billets de fr. 600 —

55,000 „ „ „ 100

40,000 „ „ 50

96,000 billets

Emlaslon

500,000

5,500,000

2,000,000

En cilssa

6,000

39,700

20,950

8,000,000 66,650

En circulation

494,000

5,460,300

1,979,050

7,933,350

Annexe n° 3. Comptes courants cröanciers.
76 ddpdts en comptes courants pour unc sommc de fr, 505,086. 72

Rembouraablea dant toui las cas dans las 8 jours.
Extra.it du riglement: La banque pourra suivant ses eouvcnances demander que

tout preldveinent exeddnut fr. 10,000 soit avisd trois jours A l'avanec.

Annexe n° 4. Antres engagements.
Engagements provenant d'effets de change non echns en circulation avec l'cndossemcnt

de la banque fr. *440,041. 05

Annexe n° 2. Inventaire des titres.

Valour Valour
Cours Valourloalr» Designation nominale Court Valour Nombrt Designation nominale

6 3% Obllg. Canton dc Berne 3,000 96 2,880 798 Report 683,295
93 8'/. °/o n Emprunt de Fribonrg 63,000 99.50 62,685 35 4 °/o n Socidte d'entreprises eiectriques, ä
10 9 7« °/o n Canton de Neuchätel 1898 10,000

4.950
100 10,000 Zurich 35 000 1025 85.875 1

99 n des Communes Fribourgeoiscs 100 4 950 19 4 7» Socidte d'industrie dlectrique, ä
32 3V• 7» n "Ville de Zurich 1896 16,000 100 16,000 Bälc 19 000 100 19 000

1 8 °/o n Vllle de Neuchätel 400 96 380 98 4 7» Socidte financidrc franco-suisse 49,000 500 49.000
101 37» 7» » „ „ 1896 101.000 100 101,000 26 4 7. Euipruut Finlandais Mk. 10.530 IN 1. Ill 19,067

9 37» 7» n n n 1888 9,000 100 9,000 98 6 7. Chemin de fer central Toscan 99,200 54 i. IH 45,691
48 87» 7« » „ „ Bicnnc 1897 24,000 99 29,760 37 4 7» Chcmin de fer Vorarlberg 1. 12,200 84 i. 124 25,415 1

100 3 7« 7o n Commune de Couvet 1P97 50,000 100 50,000 100 3 7. Cbemins de fer Italiens 1, 50,000 296 29,600
'

43 3'/» 7« » Chemin dc fer Nord-Est Suisse 94 21,500 100 21 500 25 4 7» Compagnie generale de navigation
26 4 7» » Chcmin de fer Spicz-Erlcnbach •26,000 99 24,750 Florio <fe Rubattlno 25,000 96 24,000
12 37« 7« n Caisse bypothdeaire cantonale

5,640
100 3 7»

87» 7»
Crddit foncier dgyptien avee lots 25,000 250 25,000

vaudoisc 6,000 470 27 Crddit foncier central prussien Nk. 23,500 98 a. 124 28,557
18 37« 7o n Banque Fonciöre du Jura 60,000 100 60,000 20 47. Caisse gdndrale do reports, ä
70 87i7<> n Credit foncier Neuchälelois 100,000 100 100,000 Bruxelles 20,000 100 20,000

1 87« 7» » » n n 600 600 500 46 47» °/o Banque commerciale hongroisc de
40 8'/. 7» n Bankverein Suisse 100,000 100 100,000 Budapest 1. 22,600 100 D. 210 47,250

8 8,6 7» n Banque de Lucerne 6,000 100 6,000 9 47.7. Fabriquc d'impressions de Neun-
26 4 7» n Banque des Cbemin d. fer orientaux 18,000 100 13,000 kirehen 40,000 100 1. 210 84,000

8 4 7o n Banque pour valeurs de trausport B 8,000
25,000

100 8,000 60 47.70 Papötcries mdridionales, ä Isola del
Livi60 37» 7» n Banque beige des cbemins de fer 465 28.250 25,000 100 25.000

798 Report 638,295 1487 Total 1,104,740



Nichtamtlicher Teil — Partie höh oflicielle
Venchledeae«. — Di?er«.

Rheinisch-Westfälisches Kohleusyndikat. In der Sitzung vom 4. Februar
wurde, der «Rhein.-WestL Ztg.» zufolge, vom Vorstand ein kurzer Ueber-
blick über die geschäftlichen Ergebnisse des Jahres 1897 gegeben. Mit
Recht wurde sodann festgestellt, dass die von dem Jahre 1897 erwartete
günstige Entwicklung überall eingetreten sei. Der Aufschwung der
gesamten Gewerbsthätigkeit hat, wie schon im Jahre 1896 deutlich hervortrat,

auch im Jahre 1897 angehalten, und seinen Ausdruck in andauernd
guter Beschäftigung der Zechen gefunden. Bei der rechnungsmässigen
Beteiligung von 44,906,987 Tonnen betrug die Förderung 42,195,352 Tonnen;
dieselbe blieb also um 2,711,635 Tonnon 6,03 Prozent hinter der
Beteiligungsziffer zurück. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die rechnuugs-
mässige Beteiligung gegen 1896 um 2,280,471 Tonnen 5,35 Prozent
gestiegen ist Die Steigerung der Förderung der Syndikatszechen betrug
3,279,240 Tonnen 8,43 Prozent, wohingegen die Steigerung der
Förderung sämtlicher Zechen im Oberbergamtsbezirk Dortmund 7,86 Prozent
betrug. Abgesetzt wurden insgesamt 42,151,533 Tonnen, d. i. 3,240,924
Tonnen 8,33 Prozent mehr wie in 1896. Die Steigerung des Absatzes
beträgt bei den Fettkohlenzechen 8,67 Prozent, bei den Flammkohlenzechen

9,98 Prozent, und bei den Ess- und Magerkohlenzechen 3,02 Prozent,
ist also am stärksten bei den Flammkohlenzechen gewesen. Versandt
wurden insgesamt 31,638,507 Tonnen, wovon 95,21 Prozent für Rechnung
des Syndikats gegen 92,58 Prozent im Vorjahre. Auf den Arbeitstag
berechnet ergiebt sich ein durchschnittlicher Versand:

1897 1896
Kohleu 10,502 D.-W. 9,758 D.-W.
Coaks 2,004 „ 1,886 „Brikettes 312 „ 278 „

12,818 D.-W. 11,862 D.-W.

Der Selbstverbrauch betrug im Jahre 1897 insgesamt 10,513,026 Tonnen
24,94 Prozent des Gesamtabsatzes; er stieg gegen das Vorjahr um 1,080,287

Tonnen 11,45 Prozent. Von diesem Selbstverbrauch entfielen auf die
Kokereien 74,36 Prozent, auf die Brikettesfabriken 8,26 Prozent, auf
Kesselkohlen, Deputatkohlen u. s. w. 17,38 Prozent. Die Stoigerung des
Selbstverbrauches gegen 1896 beträgt für die Kokereien 9,93 Prozent, für
die Brikettesfabriken 15,0-2 Prozent. Die Steigerung des Absatzes entfällt
zum überwiegenden Teil auf das inländische Absatzgebiet; namentlich die
Eisenindustrie war in fast allen Zweigen durchgehends gut beschäftigt, und
ist deren Bedarf so gross, dass demselben trotz aller Anstrengungen nicht
immer wunschgemäss entsprochen werden konnte. Auch der Absatz per
Rhein war sehr lebhaft, ist aber trotzdom gegen das allerdings ausserge-
wöhnlich günstige Jahr 1896 etwas zurückgeblieben, was jedoch seinen
Grund hauptsächlich darin hat, dass bei den Ansprüchen der Strecke
denjenigen zum Hafen nicht immer entsprochen werden konnte. Es sind
infolgedessen in oberrheinischen Magazinen auch nur geringe Vorräte
vorhanden, so dass schon mit dem Bezug auf dem Bahnwege begonnen werden
musste. Bei der grossen Aufnahmefähigkeit des inländischen Marktes konnte
selbstredend auch der Export, namentlich der überseeische nicht so stark
wie sonst berücksichtigt werden; trotzdem sind auch auf den fremden
Märkten überall Absatzvermehrungen zu verzeichnen, die jedoch nicht im
Verhältnis zu den Absatzsteigerungen der fremdon Produkte stehen. Es
gilt dies namentlich für das holländische und Hamburger Absatzgebiet)
Lebhaftes Interesse erweckten die Ausführungen über die gegenwärtige

Lage. Der Vorstand sprach seine Ansicht dahin aus, dass für den
Kohlenbergbau allgemein befriedigende Verhältnisse vorliegen. ft ^90
Rf-flDie Fondsbörse. Der «Deutsche Oekonomist» schreibt: «Leitende)«
Bankpapiere giebt es nicht mehr, Kreditaktien und Diskontoanteile haben
ihro Eigenschaft als Spielpapiere verloren; tiäge fliesst das Börsengeschäft
dahin und immer mehr schrumpft es zusammen, weil die Bureaux dor
grossen Monstrebanken sich zu Privatbörsen herausgebildet haben, welche
nur die nicht ausgleichungsfähigen Saldi der An- und Verkaufs-Aufträge an
die Börse bringen. Diese grossen Institute sind auch die Unternehmer der
grossen Finanzgeschäfte, und weil sie sich z. Z. mit solchen vollgepackt
haben, so liegt es in ihrem Interesse, das Publikum von der Veranlagung

disponibler Kapitalien zurückzuhalten und dasselbe weiterhin zum
Verkauf älteror Papiere zu veranlassen, damit für die neu
herauszubringenden Emissionspapierc möglichst viel verfügbares Kapital vorhanden
ist. Uns scheint, dass in dieser Emissionspolitik der grossen Banken die
Erklärung für die anhaltende Verstimmung der Börse zu suchen ist Diese
nicht zu bannende Unlust, die Zurückhaltung der Käufer, der Rückgang der
Kurse, alles dies hat zur Folge, dass immer mehr Aktienbesitzer ängstlich
werden und verkaufen. Sic drücken die Kurse dadurch weiter herab und
die Missstimmung wächst In gleichem Masse wachsen auch die Depositengelder

bei den Banken und wenn diese dann mit neuen Emissionen er-
schoinen, so werden diese neuen Papiere von den Depositengläubigem
gezeichnet, welche es müde sind, für ihre Guthaben nur 1 bis 1 '/• 7« Zinsen
zu erhalten.

** *

Fabriques de sucre de betteravo en Australie. Nous lisons dans lo
«Bulletin commercial» qu'il est question d'ötablir des fabriques do sucre de
betterave ä Tenterfiekl et ä Port Fairy. A ce sujet, le consul de Belgique ä
Melbourne öcrit que e'est unc maison allemande qui a fourni le matöriel nö-
cessaire pour la construction de la fabrique de Maffra, et que cotte fourniture
constitue une excellentc reclame, non sculemont pour la maison en question,
mais aussi pour les produits allemands en gönöral. Outre le materiel, les
Alleinands ont envoyö ä Maffra des ingönieurs, des ouvriers et des agri-
culteurs. C'est une vastc entreprise, qui, d'aprös ce quo l'ou dit, a beau-
coup de chance de röussir.

L'ingönieur en chef de la fabrique allemande est actuellement ä Sydney,
oü il est cn pourparlers avec les promoteurs pour l'ötablissement d'une
fabrique somblable ä Tenterlicld. II examinora probablemenl aussi lc projet
de Port Fairy, auquel le gouvernement du Victoria accorde les mftmes
avantages qu';i l'cntreprise de Maffra.

Ausl&udisctie Banken. — Banqne« «trang&res.
Deutsche Reichsbank.

24. Februar. 28. Februar. 24. Februar. 28. Februar.
Mark. Uuk. Mark. Mark.

Metallbestand 983,574,000 968,116,000 Notenciroulslin 989,962,000 1,021,855,000
WeehHlportd'iilk ."131,109,000 618.552,000 Kurzf. Schaidt« 518,112,000 494,106,000

THögraitime. Les tdk-grammes pour Costarica ä expedier par la postc Panama
doivent porter Vindication „Posta Panama" et la tax«* po-tale de einquante centimes
doit ütre perdue hut l'expediteur.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cta.,

die ganae Spaltenbreite 50 Cta. per Zelle.
Privat-Aozeigen. — Annoncen uon officielles. Prix d'insertion:

30 et«, la peilte lign?.
50 ctp. Ii) llgoc ilr* la Kir^eiir d'unc rulonnt.

Fabrique veveysanne de soeques et chaussures.
Marque ä l'Etoile.

Preoedemment G" Pernet ä Yevey.
L'assemble generale ordinaire des actionnaires de cette sociötö est

convoquöe pour luirdi, 21 mars 1898, ä 4 heures du soir, ä l'Hötei du
Pont, ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et de MM. les contröleurs.
2° Corroboration des comples et döcharge au conseil.
3° Fixation du dividende.
4» Nomination des deux contröleurs.
5° Eventuellement propositions individuelles.

Les comptes et le rapport des contröleurs seront ä la disposition de
MM. les actionnaires au siöge de la sociötö dös le 13 courant.

MM. William Cuönod & Cle et G. Montet, ä Vevey, dölivreront jusqu'au
19 courant les carte3 d'admission ä l'assemblöe sur prösentation des titres.

Vevey, le 1er mars 1898.
An nom du oonseil d'administration,

Le President:
(280) Gr. Miontet.

Hl mm flu flistriMtenrs aitiatip de japs
ä "Vevey.

L'assemblee generale des actionnaires est convoquöe pour lnndi,
21 mars 1898, ä 8 heures aprös-midi, ä l'Hötel-de-Ville de Vevey.

Ordre du jour:
1° Lecture du procös-verbal de la dermöre essemblöe.
2° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice öcoulö.
3° Rapport des contröleurs.
4° Corroboration des comptes et döcbarge ä donner au conseil d'ad-

ministration de sa gestion pour l'exercice öcoulö. — Fixation du
dividende.

5° Nomination de 3 membres du coDseil d'administration.
6° Nominalion de 2 contröleurs pour l'exercice courant.
7° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits ot pertes au 31 janvier öcoulö et les
rapports sonl ä la disposition des actionnaires au siöge de la sociötö ä partir
du 13 mars 1898.

MM. les actionnaires devront döposer leurs titres d'ici au 19 mars chez
MM. William Cuenod & O, ä Vovoy; en öchange il leur sera remis une
carte d'entröe pour l'usscmblöc

T228) Lie co—il d'admlnlrtratioii.

(Nach § 9 des Gesetzes Ober ReehnungsrQfe and Bekanntmachungen von Bevogteten.)
An Grob-Altmann, Karl, sei., von Zürich, Gastwirt zum «Löwen» in

Glarus, in seia Haus.
Die Schuldpflicht für die Erben und Rechtsnachfolger des Verstorbenen

hört vier Wochen nach erfolgter Publikation des Schlussrufes auf, sofern die
Rechnungseinlage innerhalb dieses Termins unterlassen worden ist.

Glarus, den 3. März 1898.
Reglerangskanzlel des Kantons Citrus:

(2281 B. Trümpy.
Bank in Glarus.

Die Coupons Nr. 1 unserer Aktien werden mit Fr. SO per Stück
eingelöst an unserer Kaasa und derjenigen der (Mo 2697 Z)

Schweiz. Kreditanstalt, Zürich,
Basler Handelsbank, Basel. (2291)

FABRICATION ET SPECIALITES.
Pinces ä couper et ä plombcr, plombs, machinos ä perforor, presses &

pates pour billets, numöroteurs, timbros ä sceaux, ä dates ot ä raisons de
commorce, l'ors äbrüler, clefs de wagons, onseignes en tous genres, plaques
pour hydrantes, pour 110ms de rues et de maisous, plaques pour indiquer
les distances, fondues ou ömaillöes, ou frappöes avec lettres massives, on
relief. Jetons pour brasseries et sociötös de consommation. Marques de
fabrique. Diplöme ä Zurich 1883; Mödaille ü Paris 1889.

H. ISLER, atelier de möcanique et ötablissement de gravure,
(181") & Wlnterthour.
B hh-"*P4

9.« >s.g-
s-r

300.5;^

0
3
0

Teder sein elgrener IDriaclszer I
Q-rösete Noulieit. Patent.

Sollte in keinem Geschäfte fehlen.
Für Preisauszeichnung unentbehrlich.

Praktische Kautschuk-

Typen-Druckerei.
Zur sofortigen, buehdruekähnllehen Herstellung von Adress-

karlen, Zirkularen, Stempeln jeder Art. Die leichte Handhabung
und |der billige Preis ermöglicht es jedem Geschäftsmann, sich
eine kleine Druckerei zu bestellen, deren praktische Vorteile sieh
glänzend bewähren. Preis per komplette Druckerei, je nach Grösse,

Fr, 5—15 mit Typenhalter. Genaue Preislisten mit Abbildung aller Schriftarten gratis
und franko bitte zu verlangen. (176*)

B. A. Marder, Stempelfabrikation, St. Gallen, beim Theater.
Buebdruc.rrcJ JENT & C° in Bens. — Inrorlmerle JENT & C« A B*rre


	

